
Die Basis: Ehefrau
Diese Ausarbeitung erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit!
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Ehefrau wird mit einem Schatz verglichen, den ein Mann findet, wenn er die Frau findet  Spr. 18/22

Wie soll die Ehefrau sein?:

In Bezug auf ihren Ehemann:
− sie ist für Mann geschaffen 1.Kor. 11/9
− sie ist Gehilfin für den Mann - Mann ist nicht komplett 1.Mose 2/18
− der Mann kann sich auf sie verlassen Spr. 31/11
− sie ist seine Bereicherung Spr. 31/11
− sie ist seine Unterstützung Spr. 31/11
− ihr Mann hat einen guten Ruf in der Stadt Spr. 31/23
− soll sich Mann unterordnen 1.Petr. 3/1-5
− ist die Herrlichkeit des Mannes (In ihr ist der Mann ein Gesegneter) 1.Kor. 11/7
− jede Frau soll ihren eigenen Mann haben 1.Kor. 7/2
− die Frau verfügt nicht über ihren Leib, sondern der Mann 1.Kor. 7/4
− die Frau ist des Mannes Abglanz 1.Kor. 11/7
− im Herrn ist die Frau nichts ohne ihren Mann 1.Kor. 11/11
− die Frau soll ihren Mann ehren Eph. 5/33

In Bezug auf ihren Charakter:
− sie hat ein gutes Zeugnis in ihrer Familie Spr. 31/28
− soll ehrbar und nicht verleumderisch sein 1.Tim. 3/11
− sie ist fleißig und versorgt Spr. 31/15, 13
− sie ist geschäftstüchtig Spr. 31/14
− sie arbeitet gern mit ihren Händen im Haushalt Spr. 31/13
− sie ist barmherzig Spr. 31/20, 16
− sie redet weise Spr. 31/26
− sie strahlt in allen Dingen Hoffnung aus Spr. 31/25
− sie tut ihrem Mann Liebes und kein Leid Spr. 31/12
− sie ist großzügig Spr. 31/20
− ihr Mann hat Ansehen in der Führung des Landes Spr. 31/23
− sie ist fröhlich Spr. 31/25
− hat keine Angst vor der Zukunft Spr. 31/25
− sie ist freundlich Spr. 31/26

In Bezug auf die Verwaltung:
− ihr Tun bringt gute Frucht als Zeugnis für ihr Wesen Spr. 31/31
− sie sorgt vor Spr. 31/21
− sie achtet auf das ganze Haus Spr. 31/ 27
− sie denkt und handelt praktisch mit Spr. 31/16
− wenn sie tugendhaft ist, ist sie edler als die köstlichsten Perlen Spr. 31/10
− sie hat keinen Mangel an Nahrung Spr. 31/11
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− sie leitet (ihre Mägde) Spr. 31/13

Auf sich selbst:
− sie achtet auf ihren Körper Spr. 31/17
− soll ein würdiges Leben führen Tit. 2/3-5
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